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     Hauskirchenvorlage 28. Februar 2021   

     Er-Lebt Gemeinde Landau 

 

 

I. Icebreaker 
 

Um den Austausch zu fördern, kann man mit der Icebreaker-Frage etwas Bewegung reinbringen.  

FRAGE: Wie hast Du in den vergangenen Tagen das wunderbare Sonnenwetter genossen? 

 

II. Lobpreis & Gebet 

 

III. Gesprächsleitfaden 
 

Textlesung: Römerbrief 13, 1-6 

 

a) Harald nimmt in seiner Predigt das Bild von den „zwei Reglern“ wieder auf. Einer dieser Regler 

ist das GOTTVERTRAUEN. Wenn Jesus unser Herr und König ist, dann sind wir BürgerInnen 

zweier Reiche – dem himmlischen und dem irdischen Reich. Das irdische Reich wird einmal 

vergehen, dass himmlische für immer bestehen. In welchen Situationen deines Lebens war dir 

diese Erkenntnis schon Trost und Zuspruch? Wie kann sie uns in schwierigen Situationen 

helfen? 

 

b) In der Bibel wird immer wieder dazu aufgerufen Gutes zu tun und den Frieden zu suchen. 

Überwinde das Böse mit Gutem (Röm 12,21). Sucht den Frieden der Stadt (Jer 29,7). Harald 

nannte einige Beispiele, wie wir uns als BürgerInnen engagieren können: Beteiligung am 

gesellschaftlichen Leben, Leserbriefe an Zeitungen schicken, HoffnungsträgerInnen und 

VerkündigerInnen der guten Botschaft von Jesus sein. 

Wie beteiligt ihr euch? Wo sehen wir Möglichkeiten mit Gutem konkret in Unrecht und 

Boshaftigkeit, positiv hineinzuwirken?  

 

c) Ohne uns ängstigen zu lassen, kann es sein, dass auch wir uns, in unseren Breitengraden auf Leid 

einstellen müssen. Es ist uns nicht zugesagt, dass wir unseren Glauben weiterhin in der 

bisherigen Freiheit ausleben dürfen. In Ängsten und Sorgen wollen wir uns im Gebet 

vertrauensvoll an Jesus wenden. Betet für unsere verfolgten Geschwister, die das Leid bereits 

ertragen müssen. Betet für euch, die ihr Angst und Sorge habt. Betet für unser Land und 

unsere Regierenden. 

 

IV. Zuspruch 
 

2Korinther 13,11 

Freut euch! Lasst euch zurechthelfen, nehmt euch meine mahnenden Worte zu Herzen, richtet euch 

ganz auf das gemeinsame Ziel aus und lebt in Frieden ´miteinander`. Dann wird der Gott der Liebe und 

des Friedens mit euch sein. 

 

V. Gebet 

 


